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Zusammenfassung.
Ausgehend von den Konzentrationskurven von Storni van 
Leiwen und Le Heux, hat Traub untersucht, wie sich die phar­
makologische Wirkung der Arzneien bei allmählicher Steigerung 
der Dosis gestaltet. Traub stellte fest, wie die Erregung in 
eine Lähmung übergeht, ob der Uebergang ein brüsker ist, oder 
allmählich stattfindet und ob dann ein Indifferenzpunkt nach­
zuweisen sei, bei dem die Arznei weder erregend noch lähmend 
wirkt. Traub fand, als er mit Paramezien arbeitete, einen sol­
chen Punkt.
Ich habe an Kaninchen Blutdruckbestimmungen gemacht 
und verwendete als Arzneien: Atropin, Yohimbin und Baldrian. 
Bei allen diesen Substanzen ist der Uebergang von Erregung in 
Lähmung ein allmählicher, so dass also ein indifferenter Punkt 
vorhanden ist. Am besten lassen sich solche Versuche mit 
Baldrian ausführen, z. B . mit Extractum Valerianae und Vale­
rianae Dialysatum Qolaz.

